
 

Dieser Warndienst richtet sich vorrangig an den Erwerbsobstbau im 
Rheintal – der Inhalt wird mit Sorgfalt zusammengestellt. Eine Gewähr für 
allfällige Fehler kann aber keine übernommen werden. 
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Obstbau- 
Pflanzenschutz-
warndienst 
Dienstag, 24. März 2026, 
14:00 Uhr 

 
 
Montfortstraße 9 

A-6900 Bregenz 

T 05574 400 - 0 

F 05574 400 - 602 

vbg.lko.at 

vbg.lko.at/datenschutz 

 

Obst/Garten & Direktvermarktung 

DI (FH) Ulrich Höfert 

DW 230 

obst-garten@lk-vbg.at 

 

Bregenz, 24. März 2026 

 

Wetter 

Ab morgen Mittag Niederschläge und beginnende Abkühlung. Donnerstag und Frei-

tag max. 5°. Ab Freitagmittag wieder trocken. Die Nacht auf Samstag wird frostig. 

Kernobst 

Schorf: Die nächsten Niederschläge dürften zu einem starken Ausstoß von Schorf-

sporen führen. Die für Infektionen notwendige Blattnässedauer beträgt bei +5°C aller-

dings über 2 Tage. Somit nur in Anlagen mit Schorfproblemen: Vor dem Regen eine 

Kupfer-Behandlung durchführen (auch Bio). Nebenwirkung auch gg. Obstbaumkrebs 

und Kragenfäule.  

Apfelblütenstecher: Solange es noch über 10 °C warm ist, in Problemanlagen die 

Bäume auf Befall kontrollieren. Sollten an mehr als 15 von 100 kontrollierten Knos-

pen Fraßschäden sichtbar sein, kann eine Bekämpfung bei warmem Wetter sinnvoll 

sein, zB mit Spruzit (auch Bio). 

Steinobst 

In Anlagen mit Schrotschuss-Problemen vor dem Regen eine Kupferbehandlung 

durchführen (auch Bio). 

Monilia: Ein Blütenbefall kann erst ab dem Ballonstadium erfolgen. Daher ist norma-

lerweise noch keine Behandlung nötig. Vorbeugend aber Fruchtmumien entfernen. 

Zwetschken auf Befall mit der Kleinen Pflaumenlaus kontrollieren. Ab einer Schad-

schwelle von 2 befallene Knospen pro 100 kontrollierten, sollte vor oder zum Blühbe-

ginn eine Bekämpfung stattfinden, sobald es wieder wärmer ist. 

Verschärfte Auflagen bei vielen Kupfermitteln 

Bei Kupferbehandlungen die neuen verschärften Auflagen einiger Mittel beachten 

(Gewässerabstände, Abstände zu Nichtkulturland, abtriftmindernde Spritztechnik, 

Bienengefährlichkeit, Wiederbetretungsauflagen, max. 4 kg Reinkupfer pro Jahr…). 

  



 

 

Die aktuellen Auflagen stehen im Pflanzenschutzmittelregister (https://psmregister-

neu.baes.gv.at). Als Wirkstoff Kupfer eingeben. 

Heute Abend: Online-Schulung:  

Pflanzenschutzmittelaufzeichnungen mit dem kostenlosen Excel-Tool der LK  

(Näheres zum Tool: https://ooe.lko.at/lk-pflanzenschutz-tool-ein-kostenloses-edv-pro-

gramm-zur-pflanzenschutz-aufzeichnung+2400+4366156) 

Dienstag 24. März, 19-20 Uhr 

Zur Online-Schulung ist keine Anmeldung erforderlich. Einfach zur angegebenen Zeit 

mit folgendem Link in Zoom einsteigen: https://eu01web.zoom.us/j/64151655559. 

 
warndienst.at  Mail  hortigate  WhatsApp   

 

https://psmregister-neu.baes.gv.at/
https://psmregister-neu.baes.gv.at/
https://ooe.lko.at/lk-pflanzenschutz-tool-ein-kostenloses-edv-programm-zur-pflanzenschutz-aufzeichnung+2400+4366156
https://ooe.lko.at/lk-pflanzenschutz-tool-ein-kostenloses-edv-programm-zur-pflanzenschutz-aufzeichnung+2400+4366156
https://eu01web.zoom.us/j/64151655559

